
 

 

medien 
information30. April 2013

  

  

«SIA-Tage der zeitgenössischen Architektur und Ingenieurbaukunst»
Das Schaf fen der  SIA-Fachleute im Fokus der  Öffent l ichkei t   

 
Die einzigartige Werkschau der Fachleute des SIA hat einen neuen Namen: Aus der 
«SIA-Woche der zeitgenössischen Architektur und Ingenieurbaukunst» werden die 
«SIA-Tage». Neu findet der Anlass ab der nächsten Ausgabe 2014 nur noch alle zwei 
Jahre und konzentriert auf ein verlängertes Wochenende statt. Anmeldungen von 
Bauwerken, die anlässlich der Ausgabe 2014 besichtigt werden können, sind zwischen 
dem 13. Mai und 28. Juni 2013 vorzunehmen. 
 
Um der breiten Bevölkerung das zeitgenössische Schweizer Baukulturschaffen zu vermitteln, 
veranstaltet der Schweizerischen Ingenieur- und Architektenverein (SIA) mit seinen 
regionalen Sektionen seit 2006 jedes Jahr die «SIA-Woche der zeitgenössischen Architektur 
und Ingenieurbaukunst» (auch bekannt unter ihrem französischen Namen Quinzaine/15n). 
Diese in ihrer Art einzigartige Werkschau der Schweizer Architektur- und Ingenieurbaukunst 
bietet der interessierten Öffentlichkeit die Gelegenheit, sich an Ort und Stelle direkt bei den 
Projektverfassern und -verfasserinnen über ihre kürzlich fertiggestellten Werke zu 
informieren. Die Veranstaltung ist ein grosser Erfolg und hat sich zu einem wichtigen Beitrag 
zur publikumswirksamen Vermittlung der Schweizer Baukultur entwickelt. 2012 fand die «SIA-
Woche» erstmals in allen Regionen der Schweiz statt und gegen 25'000 Besucherinnen und 
Besucher besichtigten rund 330 Bauwerke von SIA-Fachleuten.  
 
Aus der «SIA-Woche» werden die «SIA-Tage» 
Die Erfahrung aus den vergangenen Jahren hat allerdings gezeigt, dass der Jahresrhythmus 
für eine Veranstaltung dieser Grössenordnung zu eng gesteckt ist. Neu wird die 
Veranstaltung deshalb ab der nächsten Ausgabe im Frühling 2014 nur noch alle zwei Jahre 
stattfinden. Da sich die Besucherzahlen in den vergangenen Jahren vorwiegend auf die 
beiden Wochenenden verteilten, sollen die Besichtigungen und Begleitveranstaltungen 
zudem jeweils auf ein verlängertes Wochenende konzentriert stattfinden. Aus der «SIA-
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Woche» werden entsprechend die «SIA-Tage der zeitgenössischen Architektur und 
Ingenieurbaukunst». Um künftig mehr klassische Ingenieurbauwerke ins Programm 
aufnehmen zu können, ist neu und in Ausnahmefällen eine Anmeldung von Bauwerken auch 
möglich, wenn diese noch nicht ganz fertiggestellt sind. Dies betrifft insbesondere grosse 
Infrastrukturbauwerke wie Tunnels oder Brücken, deren Besuch nach der Inbetriebnahme oft 
gar nicht mehr möglich ist. 
 
Einzigartige 1:1-Werkschau 
Im Gegensatz zu herkömmlichen Messe- oder Ausstellungsformaten können an den «SIA-
Tagen» die gezeigten Bauwerke nicht nur anhand von Plänen, Modellen und Fotografien 
erkundet werden, sondern sind vor Ort erlebbar. Das Spektrum der Bauten, die besichtigt 
werden können, ist in der Regel sehr gross, und reicht vom privaten Wohnhaus über 
öffentliche Bauten wie Schulhäuser, Sporthallen, Verwaltungs- und Kulturbauten hin zu 
grossen Infrastrukturbauwerken. Die verantwortlichen Planer und Planerinnen sind anwesend 
und die Besucherinnen und Besucher können sich mit ihnen austauschen. Die 
Projektverantwortlichen führen ihre Gäste gemeinsam mit den Bauherrschaften durch ihre 
Werke und erläutern ihre Vorgehensweise, vom Entwurf über die Planungsarbeit bis hin zur 
Realisierung. So bietet sich eine einzigartige Gelegenheit, zeitgenössische Architektur und 
Ingenieurbaukunst zu erkunden und im Austausch mit den verantwortlichen SIA-Fachleuten 
im wahrsten Sinne des Wortes 1:1 zu begreifen. 
SIA-Fachleute und Bauherrschaften, die ihr Werk an den «SIA-Tagen 2014» für 
Besichtigungen öffnen möchten, müssen dieses zwischen dem 13. Mai und dem 28. Juni 
2013 über die Website www.sia-tage.ch anmelden. Die Projekte werden in einer gratis 
Broschüre dokumentiert, die an wichtigen Messen, wie der Swissbau in Basel oder der 
Habitat-Jardin in Lausanne, Anfang 2014 aufliegen wird.  
Weitere Informationen zu den SIA-Tagen, zur Anmeldung sowie laufend aktualisierte 
Neuigkeiten zur Ausgabe 2014 finden sich unter www.sia-tage.ch. 
 

Das Wichtigste in Kürze: 
 
«SIA-Tage der zeitgenössischen Architektur und Ingenieurbaukunst 2014» 
Am Wochenende des 9. bis 11. Mai 2014 öffnen SIA-Fachleute ihre Bauwerke für die breite 
Öffentlichkeit und stehen dem Publikum Red und Antwort. 
Bauwerke, die ins Besichtigungsprogramm der SIA-Tage 2014 aufgenommen werden sollen, sind 
zwischen dem 13. Mai und 28. Juni 2013 über die Website anzumelden, wo sich auch laufend 
aktualisierte Informationen zum Anlass befinden: www.sia-tage.ch. 
 
Hinweis an die Redaktionen: 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:  
Thomas Müller, Leiter Kommunikation SIA,SIA Geschäftsstelle, Selnaustrasse 16, 8027 Zürich 
Tel.: 044 283 15 93, E-Mail: thomas.mueller@sia.ch 
 
Oder an: 
Sonja Lüthi, Kommunikation SIA,SIA Geschäftsstelle, Selnaustrasse 16, 8027 Zürich 
Tel.: 044 283 15 67, E-Mail: sonja.luethi@sia.ch 
 
Unter www.sia.ch/medien könnenSie die vorliegende Medienmitteilung von unserer 
Webseite abrufen. 


